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Neues aus Tauberbischofsheim

In den diesjährigen Herbstferien bot die 
Stadt Tauberbischofsheim an der Christi-
an-Morgenstern-Grundschule wieder ein 
spannendes Betreuungsangebot für Erst- 
bis Fünftklässler an. 

Nach einem gemeinsamen Frühstück für 
die Kinder gab es die ganze Woche über 
jede Menge spannende Aktivitäten. Die 
Kinder bastelten zum Beispiel lustige Eu-
len, Geisterhäuschen und Herbstdeko mit 
Naturmaterialien. Nicht zuletzt fanden ge-
meinsame Spielplatzbesuche und Spiele 
auf dem Schulhof und in der Turnhalle statt. 
Die 16 teilnehmenden Kinder waren mit 
großer Begeisterung dabei und wurden 
von den Betreuungskräften Jutta Antoni 
und Elisabeth Jeßberger betreut. 

Wie schon seit vielen Jahren werden in den 
Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien 
die Kinder von erfahrenen Kräften betreut. 

Geisterhäuschen und Schulhofspiele

In den Herbstferien gab es für die Schüler wieder spannende Spiele an der Christian- 
Morgenstern-Grundschule. 

Das Angebot richtet sich an alle Grund-
schulkinder und Schulkinder der 5. Klasse in 
Tauberbischofsheim und unterstützt so be-
sonders berufstätige und alleinerziehende 
Eltern während der Ferienzeit. 
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Spinnen, Pupse, Algen: Voll eklig! Kinder-Uni fand im Gründerzentrum statt
Um alles was „voll eklig“ ist drehte sich 
die Kinder-Uni der Mediothek im Grün-
derzentrum Tauberbischofsheim. Fast 
70 Kinder waren gekommen, um in der 
interaktiven Lesung von Biologin Bärbel 
Oftring Wissenswertes über die ekligen 
 Dinge in unserem Alltag zu erfahren.
„Ihr seid ja mutig, Euch mit Dingen zu be-
schäftigen, die eklig sind!“, meinte sie gleich 
zu Beginn. Spannend sei aber auch die 
Frage, warum etwas überhaupt eklig sei. 
Was hat das Ekelgefühl überhaupt für einen 
Sinn?

Bärbel Oftring interessierte sich schon als 
Kind für Tiere und war viel an der frischen 
Luft. Heute ist sie Biologin, Sachbuchauto-
rin und Naturforscherin und betrachtet die 
Dinge mit Forscheraugen – „auch wenn sie 
eklig sind“. Mit dabei hatte sie zum Beispiel 
das Fell eines Fuchses, der an der Straße 
überfahren worden war. Während sich die 
meisten Kinder anfangs vor dem Fell ekel-
ten, waren am Ende der Vorlesung doch vie-
le bereit, den Fuchs zu streicheln.
Zunächst wollte die Biologin von den Kin-
dern wissen, was sie denn alles eklig fin-
den. Schon dabei zeigte sich, dass manche 
Kinder Dinge eklig finden, die andere nicht 
ekeln: Schimmel, Eiter, Zigarettenkippen, 
Blut, Schlangen, Blutegel, Spinnen, Maden, 
aber auch Reisbrei oder Marzipan. Wir ekeln 
uns erst dann vor Dingen, wenn wir sie im 
Laufe unsres Lebens so erfahren haben. Das 
kann uns Menschen allerdings sowohl vor 
Feinden schützen, als auch vor Krankheiten.
Das erste Ekelthema des Nachmittags war 

dann der Furz. Per Fingerzeig auf dem Ekel-
barometer fanden die meisten Kinder Fürze 
nicht besonders eklig. Jeder Mensch lässt 
pro Tag 10- bis 15-mal „einen fahren“ und 
dafür gibt es sogar eine eigene Wissen-
schaft: Die Flatologie. Pupsweltmeister sind 
die Rinder, die in freier Natur über 400 Liter 
am Tag pupsen, moderne Zuchtkühe sogar 
bis zu 1000 Liter am Tag.
Das zweite Ekelthema waren die Algen. Die-
se finden sich nicht nur in Meeren und Seen, 
sondern auch in unserem Badezimmer und 
in Zahnpasta, Duschcreme oder Eis.

Natürlich wurden auch die Spinnen als 
klassisches Ekelthema besprochen: Bärbel 
Oftring allerdings sieht sie als ihre besten 
Freunde. So wohnen bei ihr zuhause die 
Zitterspinnen Hans und Fritz im Keller und 
vor dem Fenster die Kreuzspinne Lieschen. 

Sie sorgen dafür, dass keine Fliegen ins Haus 
gelangen. Fliegen putzen sich nämlich nicht 
die Füße ab, wenn sie von einem Kothaufen 
auf unser Marmeladebrot fliegen, und das 
ist richtig eklig. Spinnen sind faszinierende 
Tiere, die ihren Faden aus einer Körperdrüse 
in hoher Geschwindigkeit spinnen können 
und einen extrem reißfesten und trotzdem 
elastischen Faden produzieren.
Die Kinder waren bei den ekligen Themen 
natürlich mit großem Interesse dabei und 
wussten von vielen eigenen Ekelerfahrun-
gen zu berichten. Am Ende bekam jedes 
Kind noch ein Lesezeichen und ein Buch 
geschenkt.

Die Kinder-Uni der Mediothek wird von der 
städtischen Bürgerstiftung und dem Rotary 
Club finanziert und richtet sich an Kinder ab 
8 Jahren.

freier Platz

Wie in den vergangenen Jahren üblich, fin-
det Weiberfastnacht, Donnerstag, 20. Fe- 
bruar 2020, nachmittags der Tauberbi-
schofsheimer Rathaussturm statt. Schon 
jetzt ergeht herzliche Einladung an alle 
Bürgerinnen und Bürger. Anschließend 
gibt es Musik und Verpflegung vor dem 
Rathaus. 

Einladung 
zum Rathaussturm
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Die Badische Landesbühne zeigt am Mon-
tag, 9. Dezember, um 19.30 Uhr in der Stadt-
halle in Tauberbischofsheim die Komödie 
„Das Schmuckstück“ von Pier-re Barillet und 
Jean-Pierre Grédy.

Suzanne Pujol hat sich nach 30 Jahren Ehe 
wohl oder übel an die Pascha-Allüren und 
die ironisch-herablassende Poltrigkeit ihres 
Mannes Robert gewöhnt. Seine sexuellen 
Eskapaden hat sie schon lange durchschaut, 
mit der Rolle der bürgerlichen Hausfrau hat 
sie sich mehr oder weniger abge-funden. 
Unmut macht sich nun aber unter den Ar-
beitern von Roberts Re-genschirmfabrik, 
die er von seinem Schwiegervater geerbt 

Pierre Barillet/Jean-Pierre Grédy: Das Schmuckstück

Am Tauberbischofsheimer Schlossplatz, 
direkt am Brunnen, können seit der ver-
gangenen Woche Souvenirmünzen ge-
prägt werden. Zur Auswahl stehen drei 
unterschiedliche Prägemotive oder eine 
Erinnerungsmedaille. Aufgestellt wurde 
der Automat von der Firma Euroscope in 
Zusammenarbeit mit dem städtischen 
Amt für Kultur und Touristik.

Souvenirmünzen 
aus Tauberbischofsheim

hat, breit. Das Schmuckstück erlangte durch 
die Verfilmung mit Catherine Deneuve und 
Gérard Depardieu große Bekanntheit. 
Die Badische Landesbühne bringt die tem-
poreiche Komödie über Emanzi-pation und 
Frauenpower mit einer kleinen Band und 
live gesungenen Chansons auf die Bühne.  

9. Dezember, 19.30 Uhr
Tauberbischofsheim, Stadthalle

Kartenvorverkauf: 
Schwarz auf Weiss Buchhandel
Tel.09341.7768
E-Mail: schwarzaufweiss@tauberbuch.de
Foto: Sonja Ramm

Die Stadt Tauberbischofsheim bietet 
seinen Einwohnern und Besuchern seit 
2018 einen digitalen Service an, der den 
Parkscheinkauf deutlich vereinfacht: Die 
Parkgebühren können bargeldlos und 
ohne Registrierung über die Smartpho-
ne-App PayByPhone oder per SMS be-
zahlt werden. Möglich ist die Nutzung 
an allen öffentlichen, kostenpflichtigen 
Parkplätzen in der Stadt. Das System der 
Firma sunhill technologies ist nicht nur 
in Tauberbischofsheim, sondern auch in 
Würzburg, Bamberg, Nürnberg und vie-
len anderen Städten nutzbar.  

Die kostenlose App zeigt dem Nut-
zer mittels GPS den nächstgelegenen 
Parkplatz und automatisch die richtige 
Parkzone an. Die Parkgebühr wird ein-
fach mit einem „Klick“ bezahlt – über 

Parkschein digital lösen und bezahlen 
die Mobilfunkrechnung, per Kreditkarte 
oder per Lastschrift. Auf die Einhaltung 
der Höchstparkdauer achtet das System 
automatisch. Dieser Service ist ohne Re-
gistrierung an über 150 Standorten in 
Deutschland möglich. 

Zusätzlich zur App PayByPhone kann auch 
mit herkömmlicher SMS bezahlt werden. 
Zum Lösen eines digitalen Parktickets wird 
eine SMS mit dem Inhalt KFZ-KENNZEICH-
NEN.PARKDAUER an die am Parkplatz aus-
geschilderte Kurzwahlnummer (in Tauber- 
bischofsheim: 910625, 910626, 910627, 
910628) gesendet. Weitere Informationen 
sind an den Parkscheinautomaten ange-
bracht.
Tauberbischofsheim bietet seinen Bür-
gerinnen und Bürgern mit der digitalen 
Parkscheibe einen einfachen und komfor-

tablen Zusatzservice an, der gegenüber 
dem Papierparkschein zahlreiche Vortei-
le hat: So fallen die Umwege zum Auto-
maten und die Suche nach passendem 
Kleingeld weg, der Parkvorgang kann 
unabhängig vom Aufenthaltsort des 
Autofahrers verlängert werden, kurz vor 
Ablauf der Parkzeit erhält der Nutzer eine 
Erinnerungs-Nachricht und bei einer frei-
willigen Registrierung kann der Nutzer 
zudem einen anderen Bezahlkanal (SEPA 
oder Kreditkarte) hinterlegen.

Die Parkgebühren entsprechen beim 
Handyparken der kommunalen Parkge-
bührenordnung plus einer Servicegebühr 
(10 % der Parkgebühr). Diese Gebühr ist 
im angezeigten Preis in der App schon 
enthalten. 
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Anfang November trafen sich die vom Ge-
meinderat bestellten Mitglieder des neu 
organisierten Städtepartnerschaftskomi-
tees mit Bürgermeisterin Anette Schmidt 
und Hauptamtsleiter Michael Karle zu ihrer 
konstituierenden Sitzung im Klosterhof. 
Ausgangspunkt für diese Reform war das 
im Frühjahr vom Gemeinderat verabschie-
dete „Statut für das Städtepartnerschafts-
komitee“, dessen Bestimmungen es nun 
umzusetzen galt. In diesem Zuge wurden 
neue Mitglieder begrüßt und ein neuer 
Vorstand gewählt.

Die Reform war nötig, da es in den bisher 
über fünfzig Jahren partnerschaftlicher 
Arbeit für das Komitee keinerlei förmliche 
Regelung gab. Die engagierten Ehren-
amtlichen agierten nach bestem Wissen 
und Gewissen. Weder Zugang zum noch 
Austritt aus dem Komitee waren geregelt; 
wer wollte der konnte, wer nicht mehr 
wollte, der kam nicht mehr. Die Überein-
stimmung mit der Stadt war dabei mal 
mehr, mal weniger groß, was nicht immer 
ganz unproblematisch war. Insofern war 
es nun sinnvoll, die ehrenamtliche Tätig-
keit des Komitees formal zu strukturieren, 
die Stadt auch personell zu beteiligen und 
insgesamt das Miteinander von Hauptamt 
(Stadt) und Ehrenamt (Komitee) auf eine 
solide Basis zu stellen.

In diesem „runderneuerten“ Komitee fin-
den sich derzeit elf vom Gemeinderat be-
stimmte Mitglieder, davon fünf bisherige 

Vertreter und sechs Neue. Aus dieser Run-
de wurde jetzt der neue Vorstand gewählt: 
Den Vorsitz übernimmt Mike Kinzie, der 
bereits von 1986 bis 2006 das Amt innehat-
te. Seine Stellvertreter sind Marguerite Sig-
walt-Fischer und Markus Gurrath, ebenfalls 
zwei langjährige Komiteemitarbeiter. Wei-
tere Mitglieder mit Komiteeerfahrung sind 
das Ehepaar Nathalie und Johannes Wien-
and. Neu in diesem Gremium sind Beatrice 
Ruiz, Sabine Stahr-Busch, Claudia Wölpper-
Murphy, Louise Perard, Wolfgang Paetow 
und Frank Schwarz. Dazu kommen vom 
Gemeinderat Nina Warken und Gerhard 
Baumann. Helga Hepp vom Amt für Kultur 
und Touristik übernimmt die Geschäftsfüh-
rung. Mit besonderer Freude nahm Vorsit-
zender Mike Kinzie zur Kenntnis, dass – im 
Unterschied zu früheren Zeiten – alle Ko-
miteemitglieder französisch sprechen, was 
die partnerschaftliche Arbeit mit Vitry-le-
François positiv beeinflussen kann.

In der Sitzung beriet man sich auch, in 
welcher Form die Stadt angemessen und 
würdevoll dem bisherigen Komiteepräsi-
denten für sein jahrzehntelanges Engage-
ment Dank und Anerkennung zollen kön-
ne. Mike Kinzie rief dazu auf, auch das über 
Jahre hinweg geleistete außerordentliche 
Engagement eines weiteren ehemaligen 
Komiteemitglieds zu würdigen. Eventuell 
kann eine entsprechende Würdigung im 
Rahmen der nächsten Komiteesitzung er-
folgen. Diese wurde auf Dienstag, 26. No-
vember, festgelegt.

Anette Schmidt informierte, dass sie von der 
Stadt Vitry-le-François eine Einladung zu 
einem Kennenlernbesuch für das Wochen-
ende 14./15. Dezember erhalten habe, und 
dorthin fahren wolle. Es wurde beschlos-
sen, dass der neue Vorstand des Komitees 
sie dabei begleiten wird und ebenfalls ei-
nen Antrittsbesuch beim dortigen Komitee 
vornehmen wird. Außerdem wird die Bür-
germeisterin voraussichtlich zur offiziellen 
Amtseinführung des neuen Duderstädter 
Bürgermeisters fahren, die allerdings noch 
nicht endgültig terminiert ist.

Schon jetzt Gedanken machen müsse man 
sich hinsichtlich des Jahres 2021, denn da 
feiert Tauberbischofsheim das 60-jährige 
Jubiläum der Partnerschaft mit Duderstadt 
sowie das 55-jährige Bestehen der Partner-
schaft mit Vitry. Es gilt in gegenseitiger Ab-
stimmung rasch zu beschließen, ob – und 
gegebenenfalls in welcher Form – größere 
Veranstaltungen zu diesen Jubiläen statt-
finden sollen. Hierzu bedarf es einerseits 
natürlich der Kommunikation mit der neu-
en Duderstädter Stadtspitze. Andererseits 
könnte in Vitry die gleiche Situation ent-
stehen, denn dort finden im kommenden 
Jahr Bürgermeisterwahlen statt, und es 
haben bereits Kandidaten ihren Hut ge-
gen den amtierenden Rathauschef in den 
Ring geworfen. Nicht ausgeschlossen, dass 
im kommenden Frühjahr alle drei partner-
schaftlich verbundenen Städte neue Ober-
häupter haben – das könnte für Planung 
und Organisation spannend werden.
Text: Mike Kinzie

Reformiertes Städtepartnerschaftskomitee nimmt Arbeit auf

Vorweihnachtskonzert 
der Musikschule

Am Sonntag, 15. Dezember findet in der 
renovierten Liobakirche am Marktplatz 
das traditionelle Vorweihnachtskonzert 
der städtischen Musikschule statt.
Zu hören sind Solisten, Ensembles und das 
Sinfonieorchester der städtischen Richard-
Trunk-Musikschule. Der Eintritt ist frei!



Mitteilungsblatt 5Tauberbischofsheim

15 Jahre Förderverein der Grundschule am Schloss e. V.
Im Rahmen der jährlichen Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der Grund-
schule am Schloss e. V. wurde auch des-
sen 15-jähriges Bestehen gefeiert. Seit 
nunmehr 15 Jahren ermöglicht der FV 
Anschaffungen, Unterstützungen, Ak-
tionen die durch den Schuletat einfach 
nicht immer möglich sind. Verkehrszie-
hung, Erziehung zur sozialen Kompetenz, 
Spielgeräte, Kino- und Theaterbesuche, 
Autorenlesungen, Stadtführungen inkl. 
Türmersturmbesteigung und vieles mehr.

Den erschienenen Mitgliedern wurden 
durch den Vorstand die Veranstaltungen 
des Jubiläumsjahres nochmals vorge-
stellt. Diese Aktionen waren eine Nikolau-
saktion, bei der erstmalig alle 165 Kinder 
der Schule ein Buch – unterstützt durch 
Schwarz auf Weiss – bekamen und je-
weils einen Gutschein für die Eisbahn auf 
dem Tauberbischofsheimer Marktplatz. 
Weiterhin gab es die Aktion Schwimm-
badkarten: 66 Kinder holten sich beim 
Schulsekretariat einen Zuschuss für ihre 
Freibadaktivitäten ab. Kinobesuch und 

Theaterfahrten wurden ebenfalls wieder 
bezuschusst. Seit diesem Jahr trägt der 
FV die Restkosten für die Schulfruchtak-
tion der EU, für die sich die Grundschule 
erfolgreich beworben hatte. Der Höhe-
punkt war allerdings die zum zweiten Mal 
durchgeführte Eisaktion. Pünktlich zum 
Sommerferienbeginn konnte sich alle 
Kinder am Schulhof vorgefahrenen Eis-
wagen des Eiscafé Italia zwei Kugeln Eis 
abholen.

Das Amt des scheidenden Vorsitzenden 
Joachim Grimm übernahm Katrin Thieme. 
Stefanie Weickert-Radloff (Schriftführe-
rin) und Michael Herle (Kassenwart) wur-
den in ihrem Amt bestätigt, ebenso die 
beiden Kassenprüfer. Beisitzer bleiben 
Julia Kaufmann und Ester Liebler-Gerlach.
Der Förderverein freut sich auf viele wei-
tere Jahre, über neue und alte Gesichter, 
Spenden, helfende Hände und Wünsche 
oder einfach nur Interesse.
Den Förderverein können sie über 
foerder verein.gsamschloss@gmx.de 
immer kontaktieren.

(V.l.n.r.) Stefanie Weickert-Radloff, Michael 
Herle, Katrin Thieme, Ester Liebler-Gerlach, 
Julia Kaufmann

Über 800 Menschen hatten sich am 12. Ok-
tober auf dem Friedhof im belgischen Lan-
gemark versammelt, um die feierliche Ein-
bettung von u. a. 84 deutschen Soldaten zu 
begleiten. Kinder und Jugendliche aus bel-
gischen, britischen und deutschen Schul-
klassen gestalten die Veranstaltung mit. 
Zuvor hatte der Präsident des Volksbun-
des, Wolfgang Schneiderhan gemeinsam 
mit dem Bürgermeister von Langemark-
Poelkapelle, Lieven Vanbellegheim und 
dem deutschen Botschafter in Belgien, 
Martin Kotthaus, Kränze in den Gemein-
den Langemark und Wijschate nieder-
gelegt, um der vielen Opfer der im Krieg 
zerstörten Orte zu gedenken. Der Bürger-
meister dankte in seinem Grußwort dem 
Volksbund und resümierte „…dass die 
Spuren dieses Krieges 100 Jahre danach 
noch immer vorhanden sind“. 

Nach einhundert Jahren: Volksbund beteiligt sich bei Bergung und Beisetzung 
von Soldaten des Ersten Weltkrieges in Langemark

Die deutschen Toten waren zusammen mit 
britischen, französischen und südafrikani-
schen Toten bei archäologischen Arbei-
ten an der früheren Stellung "Hill 80" bei 
Wijtschate (Heuvelland) gefunden wor-
den. Zur Bergung dieser Toten fanden sich 
Menschen aus ganz Europa zusammen: In 
einem transnationalen Crowdfunding-Pro-
jekt haben ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer unter wissenschaftlicher Begleitung 
alle Toten geborgen und ihre Funde doku-
mentiert. Der Volksbund hatte das Projekt 
mit 25.000 Euro unterstützt.
Den vollständigen Bericht finden Sie auch 
auf der Homepage des Volksbundes unter: 
https://www.volksbund.de/meldungen/
aktuelles-artikel/news/nach-hundert-jah-
ren-volksbund-bettet-gebeine-deutscher-
soldaten-des-ersten-weltkrieges-in-lange-
mark.html

Bild: Uwe Zucchi 
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Vom 6. bis 8 Dezember sowie von 
13. bis 15. Dezember lädt wieder der 
Tauberbischofsheimer Weihnachtsmarkt 
vor dem stimmungsvollen Ensemble des 
Kurmainzischen Schlosses alle Bürgerin-
nen und Bürger sowie Gäste der Stadt ein. 
In diesem Jahr ist auch die Eisbahn des 
Wirtschaftsforum pro Tauberbischofsheim 
(WPT) von 6. bis 15. Dezember wieder 
auf dem Marktplatz zu finden. Zwischen 
13 und 20 Uhr kann man dort täglich sei-
ne Bahnen ziehen.

Nach der offiziellen Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes am Freitag, 6. Dezember 
um 17.30 Uhr mit stimmungsvollen Musik-
beiträgen und Nikolaus findet ab 18 Uhr 
die Glühweinparty mit „PM 60“ statt. 
Kunsthandwerker, Händler und Vereine 
bieten auf dem Schlossplatz warme Ge-
tränke und Speisen, süße und herzhafte 
Leckereien sowie originelle Geschenke an. 
Dieses Jahr erwartet die Besucher auch 
wieder das Kinderkarussell. 

Erstmals bewirtet die Diskothek „Neue 
Welt ob der Tauber“ hinter dem Türmer-
sturm zwei Hütten und bietet ein Chill-
Out-Zelt. Wer länger feiern möchte, kann 
anschließend mit dem kostenlosen Shuttle 
in die „Neue Welt ob der Tauber“ fahren.
Für die Party am 13. Dezember können 
über die Social-Media-Seiten der Stadt 
oder an info@tauberbischofsheim.de 
Liedwünsche geäußert werden. Zu ge-
winnen gibt es Tickets für die Eisbahn. An 
den Freitagen und Samstagen des Weih-
nachtsmarktes haben auch die Tauberbi-
schofsheimer Einzelhändler für „Geschen-
kebummler“ länger geöffnet. 

Tauberbischofsheimer Weihnachtsmarkt

Auch in diesem Jahr findet wieder eine 
After-Work-Party statt. Am 19. Dezember 
kann man mit Kollegen und Freunden 
bei Livemusik der „Screaming Slugs“ ab 
17.30 Uhr den Abend gemütlich ausklin-
gen lassen. 

Der Schlosskeller, das Jägerhäuschen und 
das Kurmainzische Schloss laden ebenfalls 
zu einem Besuch ein. Im Museumscafé 
„Anno dazumal“ servieren die Tauber-
fränkischen Heimatfreunde Warmes und 
Deftiges. Das Tauberfränkische Land-
schaftsmuseum hat mit einer Ausstellung 
historischer Puppen und einem Bastelan-
gebot für Kinder geöffnet. 

INFO: 
Der Weihnachtsmarkt ist freitags von 15 
bis 22 Uhr sowie Samstag und Sonntag 
von 13 bis 20 Uhr geöffnet. Die Programm-
flyer liegen in der Tourist-Info sowie in 
städtischen Einrichtungen und Geschäften 
aus und sind auf der Webseite unter www.
tauberbischofsheim.de/weihnachtsmarkt 
zu finden.  

Adventsbasar 
im Haus Heimberg 

am Sonntag, 24. November
Heimelige Atmosphäre, Glühweinduft 
und weihnachtliche Köstlichkeiten: Auch 
dieses Jahr findet im Seniorenzentrum 
Haus Heimberg am Sonntag, 24. Novem-
ber wieder der traditionelle Adventsbasar 
statt. Von 14 bis 17 Uhr wird den Besu-
chern in den Räumen am Heimbergsflur 
12 in Tauberbischofsheim allerlei gebo-
ten. Frisch gegrillte Bratwürste und etwas 
Süßes, aber auch einiges an Kreativität. 
Denn: In wochenlanger Kleinarbeit haben 
Bewohner/-innen, Mitarbeitende und Eh-
renamtliche originelles Selbstgebasteltes, 
prächtige Adventskränze und Gestecke, 
farbenfroh Bemaltes sowie liebevoll Ge-
stricktes zusammengestellt, das beim Ba-
sar zum Verkauf steht. Jeder, der also noch 
das ein oder andere Geschenk für die an-
stehende Weihnachtszeit sucht, wird bei 
dem vielfältigen Angebot sicher fündig. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgen 
an diesem Tag sanfte Drehorgelklänge. 
Der Erlös kommt wie gewohnt dem Seni-
orenzentrum zugute. (ghtf)
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Hallo, mein Name ist Markus. Ich bin im 
zweiten Lehrjahr meiner Ausbildung zum 
Kraftfahrzeugmechatroniker bei A.M.T. Au-
tohaus Mittleres Taubertal GmbH.

Wie viele meiner damaligen Mitschüler 
habe auch ich nach meinem Abitur 2015 
zunächst ein Studium begonnen. Während 
meiner Ferienjobs in den Semesterferien 
wurde mir jedoch klar, dass ich lieber einen 
handwerklichen Beruf erlernen will. Schnell 
stand für mich fest, was ich machen will: 
Eine Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker. 
Meine Leidenschaft für Technik sowie das 
eigenständige, handwerkliche und vor al-
lem verantwortungsbewusste Arbeiten 
werden hier perfekt kombiniert.

Da ich mich nicht schon vor meiner Aus-
bildung festlegen wollte, ob ich LKW- oder 
PKW-Mechatroniker werden möchte, habe 
ich mich für A.M.T. entschieden und lerne 
nun hier beide Sparten des Berufes. So 
kann ich mich während meiner Ausbildung 
entscheiden, in welchem Bereich ich später 
einmal arbeiten möchte. Denn beide Berufs-
felder bieten ihre Besonderheiten, wie zum 
Beispiel die hydraulischen oder pneumati-
schen Systeme der LKW, bei denen man im 
Falle einer Leckage manchmal die Nadel im 
Heuhaufen sucht. Neben den regelmäßigen 
Wartungen stehen an den Fahrzeugen die 
unterschiedlichsten Aufgaben an, sei es ein 
verrosteter Auspuff, der geschweißt, eine 
Kupplung, die gewechselt werden muss, 
oder sogar ein ganzer Motor, der getauscht 
wird. Aber auch die Auswertung von Daten 
am Computer und das Ein- und Umlernen 
von Steuergeräten kommt in Zeiten hoch-
technisierter Fahrzeuge nicht zu kurz, be-
denkt man einmal den Boom der Elektro-
autos. Bei der Suche nach den Fehlern, die 

zu beheben sind, muss man aber auch viel 
Geduld und Kreativität mitbringen, denn der 
eigentliche Fehler versteckt sich gern auch 
an einem ganz anderen Ort. Man muss die 
Zusammenhänge zwischen den einzelnen 
Bauteilen daher gut kennen, um zu verste-
hen, wie solche Fehler auftreten können, um 
sie im Anschluss zu reparieren. Solche Auf-
gaben faszinieren mich, sie erinnern mich 
an Computerspiele, bei denen man logisch 
um die Ecke denken muss, um an sein Ziel zu 
kommen. Natürlich versucht man es immer 
zuerst über den einfachsten Lösungsweg, 
aber wenn dieser nicht funktioniert, fängt 
das Geduldsspiel an.

Die Ausbildung ist für mich aber nicht das 
Ende der Fahnenstange, denn es gibt zahl-
reiche Möglichkeiten sich weiterzubilden. 
Ich kann später eine Weiterbildung zum 

Diagnose- oder Servicetechniker machen, 
mich zum Serviceberater weiterbilden, die 
Meisterschule besuchen und durch mein 
Abitur kann ich im Anschluss auch mit 
einem Studium auf meiner Ausbildung 
aufbauen. Man kann auch zum Automo-
bilverkäufer werden mit einer entspre-
chenden Weiterbildung, es ist also noch 
alles offen und ich werde sehen, für welche 
dieser Varianten, die jede für sich ih-
ren ganz eigenen Reiz hat, ich mich ent- 
scheide.

Artikel: Markus Seufert
markus.gerchsheim@gmail.com
Fotos: Klaus Schenck

Ausbildung mit Abitur zum Kraftfahrzeugmechatroniker 
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Dienstadt

Weihnachtsmarktfahrt des BC Dienstadt
Im Rahmen der diesjährigen Weihnachts-
feier bietet der BC Dienstadt seinen Mit-
gliedern am Samstag, 30. November 
eine Bustour auf den Weihnachtsmarkt 
nach Sommerhausen mit anschließender 
Einkehr im Gasthof Lutz in Giebelstadt. Ab-
fahrt in Dienstadt ist um 12.30 Uhr an der 
Bushaltestelle, mit einer weiteren Zustei-
gemöglichkeit in TBB am Sonnenplatz. Um 
ca. 17.30 Uhr geht es weiter vom Weih-
nachtsmarkt zum Gasthof. Aufgrund der 
begrenzten Sitzplätze im Bus ist eine An-
meldung nötig. Anmeldung bis spätestens 
Sonntag, 24. November per E-Mail an bc@
diescht.de oder unter Telefon 09341/7314.

Distelhausen

Termine der Frauengemeinschaft 
Adventsfeier
Die Adventsfeier findet am Freitag, 6. De-
zember um 19 Uhr im Markusheim statt. 
Nach dem besinnlichen Teil ist ein gemütli-
ches Beisammensein. Alle Frauen sind herz-
lichst eingeladen.

Fahrt zum Weihnachtsmarkt
Die Frauengemeinschaft fährt am Samstag, 
30. November zum Weihnachtsmarkt nach 
Rüdesheim. Abfahrt ist um 11.30 Uhr. Hierzu 
sind alle Frauen eingeladen. Anmeldungen 
bis spätestens 27. November bei Claudia 
Graf, Tel. 09341/5425 oder bei Anita Grieger, 
Tel. 09341/61440. 

Kirchen- und Adventskonzert mit dem 
Heeresmusikkorps Veitshöchheim
Die Pfarrkirche St. Markus in Distelhausen,  
ein Kleinod des Frankenlandes, bietet 
wieder den Rahmen für ein außergewöhn-
liches Musikerlebnis.
Am Donnerstag, 28. November musiziert in 
der St. Markus Kirche das Heeresmusikkorps 
Veitshöchheim in verschiedenen Ensemb-
les unter der Leitung von Oberstleutnant 
Roland Kahle. Für das Konzert konnte auch 
Hauptmann der Reserve Georg Hagel ge-
wonnen werden. Er ist Organist an der Ba-
silika Vierzehnheiligen und durch seine Kon-
zerte weltweit bekannt. Das Kirchen- und 
Adventskonzert beginnt um 19.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Um eine Spende zugunsten 
der Kirchenrenovierung und für die „Aktion 
Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien“ wird 
gebeten. Das Konzert mit Musik auf höchs-
tem Niveau und der guten Akustik in der 

barocken St. Markuskirche lassen ein beson-
deres Musikerlebnis und eine musikalische 
Einstimmung auf die Adventszeit erwarten. 
Ein Termin zum Vormerken.

Dittigheim

Vortrag über Tansania
„Mehr Zufriedenheit, glücklich sein mit 
dem, was man hat“, so begann die 20-jäh-
rige Lehramtsstudentin Janika Reuter aus 
Ketsch bei Heidelberg ihren Vortrag über 
Tansania. Sie nahm sich vor drei Jahren zwei 
Oberministranten als Vorbild, die einige 
Jahre zuvor einen Freiwilligendienst in Tan-
sania absolviert hatten. Über ihre Eindrücke 
und das Erlebte über ihren einjährigen Auf-
enthalt in einem Kloster wird Janika bei der 
Frauengemeinschaft Dittigheim am Sonn-
tag, 24. November im Vitus-Saal mit vielen 
Fotos und Filmen erzählen.
Beginn ist um 14 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen. Alle interessierten Männer und Frau-
en sind herzlich eingeladen.

Gemeindehelfer gesucht
Wir suchen für die Grünpflege in unserer 
Gemeinde Helfer zur Unterstützung. Inte-
ressenten melden sich bitte bei OV Elmar 
Hilbert.

FFW Dittigheim
Am Freitag, den 6. Dezember findet ab 
19 Uhr die Jahresabschlussfeier und am 
Samstag, den 7. Dezember treffen sich um 
10 Uhr die Gruppenführer zu einer Sitzung.

Lustiges Schokolausschießen
Am Sonntag, den 1. Dezember veranstal-
tet der Krieger – und Soldatenverein Dittig-
heim ein lustiges Schokolausschießen.

Hierzu sind alle Kameraden des KSV, sowie 
alle Dittigheimer von klein bis groß, Jung 
und Alt recht herzlichst eingeladen. Mitma-
chen kann jeder, aus Nah und Fern der Lust 
dazu hat.

Adventsfeier der Frauengemeinschaft 
Am Mittwoch, 11. Dezember um 19 Uhr lädt 
die Frauengemeinschaft zu einer Advents-
feier in den Vitus-Saal ein. Nach dem be-
sinnlichen Teil findet ein gemütliches Bei-
sammensein statt. Hierzu sind alle Frauen 
herzlich eingeladen. 

Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist wie-
der am Donnerstag, den 5. Dezember 
und 19. Dezember jeweils von 18.30 bis 
20 Uhr und am Dienstag, den 10. Dezem-
ber von 16 bis 17.15 Uhr geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet am Diens-
tag, den 10. Dezember ab 16.30 Uhr statt.  

Dschungelparty
Am 30. November lädt der Club 90 e. V. 
erneut zum großen Tanz. Die Dittigheimer 
Turnhalle verwandelt sich einmal mehr in 
eine grüne Dschungellandschaft. Bei hei-
ßen Rhythmen und krachenden Bässen 
dürft Ihr Euch auch in diesem Jahr wieder 
an 3 Floors bei 3 DJs in Ekstase tanzen und 
an einer unserer 5 Bars mit leckeren Drinks 
zu fairen Preisen erfrischen.
Ab 21 Uhr werden die Pforten geöffnet.
Vor 22 Uhr nur 1 Euro Eintritt
Der Club 90 e. V. Dittigheim freut sich auf 
Euer Kommen! Weitere Infos findet Ihr auf 
unsere Homepage club-90.de, auf Face-
book oder Instagram 
– Kein Einlass unter 16 Jahren –

Dittwar

3. Dorfweihnacht in Dittwar  
Am Samstag, den 30. November veran-
stalten die Dittwarer Vereine zum drit-
ten Mal in der Geschichte Dittwars eine 
Dorfweihnacht. Stimmungsvoller Einstieg 
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für die Dorfweihnacht ist ein Gottes-
dienst auf dem Rathausplatz um 17 Uhr, 
der durch die Dittwarer Musik- und Feuer-
wehrkapelle begleitet wird. Im Anschluss 
kann der Abend auf dem weihnachtlich 
eingerichteten Rathausplatz mit pas-
sender Musik, Glühwein, Bratwurst und 
Kartoffelchips verbracht werden. Auch 
für die kleinen Gäste ist bestens ge-
sorgt, es gibt Kinderpunsch und Waffeln. 
Zum weiteren Male wird es die Möglich-
keit geben, an Verkaufsständen kleine 
Geschenke, wie z. B. diverse kleinere 
Holz- und Bastelarbeiten und selbstge-
staltete Karten zu erwerben. In der zur 
Bar umgewandelten Viehwaage werden 
zusätzlich den Abend über verschiede-
ne alkoholische Getränke ausgeschenkt. 
Die Dorfweihnacht ist definitiv einen Be-
such wert! Die Dittwarer Vereine würden 
sich auf zahlreichen Besuch sehr freuen. 

Termine Frauenfußball

Sonntag, 24. November , 14 Uhr
FC Wertheim-Eichel  -  SpG Dittwar/Tau-
berbischofsheim 

Samstag, 30. November, 17 Uhr in Tau-
berbischofsheim 
TSG 1899 Hoffenheim 3 - SpG Dittwar/Tau-
berbischofsheim

Hochhausen

150 Jahre „Hochhäuser Dorftheater“
Das traditionsreiche „Hochhäuser Dorf-
theater“ findet in Kürze seine Fortsetzung. 
Seit dem Jahr 1869 wird in Hochhausen 
nachweislich das Laientheater gepflegt und 
mit viel Leidenschaft und Herzblut der Lai-
enschauspieler und Regisseure betrieben. 
In Kooperation mit dem Musikverein Hoch-
hausen führt das „Hochhäuser Dorftheater“ 
im Januar 2020 das Stück  „Residenz Schloss 
und Riegel“ auf. Die Vorbereitungen laufen 
bereits auf Hochtouren und die Besucher 
können sich bereits jetzt auf unterhaltsame 
Stunden im Konradsaal freuen. Die vier ge-
planten Aufführungen finden an folgenden 
Terminen statt:  Premiere ist am Samstag, 
11. Januar um 19.30 Uhr; die 2. Auffüh-
rung folgt am Sonntag, 12. Januar um 15 
Uhr, die 3. Aufführung ist am Freitag, 17. 
Januar um 19.30 Uhr und die 4. und letz-
te Aufführung folgt dann am Samstag, 18. 
Januar um 19.30 Uhr. 

Kartenvorverkauf 
Der Kartenvorverkauf für die vier  Auffüh-
rungen des „Hochhäuser Dorftheaters“ fin-
det zu folgenden Zeiten statt:  
Samstag, 7. Dezember, von 10 Uhr bis 13 
Uhr beim Lagerhaus Geier, im Rahmen 
des dortigen Christbaum- Verkaufs und 
Weihnachtsmarkts;
Samstag, 7. Dezember, von 15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr im Grünauer Hof, während der 
„Hochhäuser Dorfweihnacht“;
Sonntag, 15. Dezember, von 13 Uhr bis 
14 Uhr im Sitzungsraum der ehemaligen 
Schule. Danach können die Restkarten te-
lefonisch bestellt werden; die entsprechen-
den Kontaktstellen werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Dorfweihnacht in Hochhausen
Es ist wieder soweit: die Dorfweihnacht 
in Hochhausen zaubert vorweihnachtli-
chen Glanz in die Gesichter von Jung und 
Alt. Sie findet am Samstag, 7. Dezember 
von 15 bis 19 Uhr auf dem Gelände des 
Grünauer Hofes statt. Das wunderschöne 
Gebäudeensemble neben der Kirche St. 
Pankratius bildet dafür eine ideale Kulisse. 
Festlich geschmückte Stände mit allerlei 
Bastelwerk, der Duft von Bratwurst, Glüh-
wein, Waffeln und Kinderpunsch warten 
auf die Besucher. Für ein familienfreund-
liches Programm sorgen alle Vereine und 
Organisationen des Ortes. Auftritt und 
Gesang der Kindergartenkinder, Basteln 
für alle interessierten Kinder sind Program-
mabschnitte, bevor gegen 16.45 Uhr der 
heilige Nikolaus erwartet wird. Die Musik-
kapelle Hochhausen spielt weihnachtliche 
Musik. Adventliches Singen in der Kirche 
St. Pankratius gibt es ab 18.15 Uhr. Die Be-
völkerung aus Nah und Fern ist herzlich 
willkommen.

Termine der Kolpingsfamilie 
Die Kolpingsfamilie lädt am 23. Novem-
ber zu einem Spieleabend in das Gasthaus 
zum Engel ein. Es können gerne Spiele und 
Freunde mitgebracht werden. Beginn ist 
ab 19.30 Uhr.

Die Jahreshauptversammlung findet am 
Samstag, den 30. November um 20 Uhr 
im Konradsaal statt. Am 1. Adventssonn-
tag, den 1. Dezember lädt die Kolpings-
familie zur jährlichen adventlichen Buch-
ausstellung bei Kaffee und Kuchen in den 
Konradsaal ein. Beginn ist um 14 Uhr.

Impfingen

TSG Impfingen

Sonntag, 24. November, 12.45 Uhr
TSG 2 – SG Wittighausen 2/Zimmern

Sonntag, 24. November, 14.30 Uhr
TSG – TSV Assamstadt 2

Sonntag, 1. Dezember, 14.30 Uhr
TSG – SV Anadolu Lauda

Sonntag, 8. Dezember, 12.45 Uhr
SV Pülfringen 2 – TSG 2

Das Forstrevier Tauberbischofsheim hat 
im Distrikt „Eichelberg“ auf der Gemar-
kung Hochhausen Flächenlose abzuge-
ben. Zur Versteigerung kommen Hart-
holz  Stangenlose. Die Versteigerung 
findet am Freitag, 22. November, um 
15 Uhr statt. Treffpunkt ist am Parkplatz 
am Friedhof in Hochhausen.

Flächenlos-Versteigerung 
in Hochhausen

TTAUBBEEEERB II SCHOFSHE IMTTAUBBEEEERB IIII SCHOFSHE IMTTTTTTAUBBBBEEEEEERB IIIIII SCHOFSHE IMTTTTTTAUBBBBBBEEEEEERB IIIIIIII SCHOFSHE IMSC O SSC O S

6.–15.12.2019

Mehr Spaß und Platz

beim Eislaufen – dieses Jahr

doppelt so viel Fläche!
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Das Forstrevier Tauberbischofsheim nimmt 
verbindliche Vorbestellungen für Brenn-
holz lang entgegen.

Die Preise für Brennholz lang wurden durch 
das Forstamt wie folgt festgelegt:
Holzart Buche/Hainbuche 57Euro/fm, beim 
Kauf von weniger als 10fm 59Euro/fm.
Holzarten Esche, Ahorn, Eiche, Kirsche 
54Euro/fm, beim Kauf von weniger als 10fm 
56Euro/fm.
Eine Vorbestellung bestimmter Hartholz- 
arten ist nicht möglich.
Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42Euro/fm angeboten, beim 
Kauf von weniger als 10fm 45Euro/fm.
Alle Preise sind inklusive Mehrwertsteuer.

Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters und soweit möglich wohnortnah 
an einem Waldweg im Stadtwald Tauberbi-
schofsheim bereitgestellt. Die Termine der 
Flächenlosversteigerungen werden jeweils 
im Amtsblatt und der Tagespresse bekannt 
gegeben. Bestellungen von Brennholz lang 
nimmt das Forstrevier TBB, Förster Jochen 
Hellmuth über Telefon 09346/929217, Han-
dy 0175/2607684 oder per E-Mail an jochen.
hellmuth@main-tauber-kreis.de entge-
gen oder Förster Martin Sauer über Handy 
0175/1835280,Telefon 06283/226223 oder 
per Email an martin.sauer@main-tauber-
kreis.de.

Bestellung von Brennholz lang 
aus dem Stadtwald 

Tauberbischofsheim

Kreisstadt Tauberbischofsheim
Neuverpachtung des städtischen Schlosskellers  

im Kurmainzischen Schloss
Der städtische Schlosskeller ist Teil eines 
Kulturdenkmals im Kurmainzischen Schloss 
am Schloßplatz in Tauberbischofsheim. Die 
Stadt Tauberbischofsheim verpachtet zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt frühestens ab 
01.02.2020 den Schlosskeller neu.

Der Gewölbekeller ist rustikal möbliert 
und für Veranstaltungen mit bis zu 70 Per-
sonen geeignet. Des weiteren stehen eine 
kleine Küche mit Spülmaschine und ein 
Kühlschrank zur Verfügung. Der Gewölbe-
keller hat eine Fäche von ca. 114 m².

Der rustikale Schlosskeller bietet ein be-
sonderes Ambiente z.B. für Weinproben, 

Familienfeiern und anderen dem Charak-
ter des Gebäudes entsprechenden Veran-
staltungen. 

Mitverpachtet sind die Treppenanlage, die 
Toilettenanlagen sowie der Abstellraum 
rechts neben dem Eingang.

Bewerbungen mit Bewirtschaftungskon-
zept richten Sie bitte bis 15.01.2020 an die 
Stadt Tauberbischofsheim, Liegenschaft-
samt, Frau Künzig, Marktplatz 8, 97941 
Tauberbischofsheim. Frau Künzig steht 
Interessenten für Rückfragen unter der 
Telefonnummer 09341/803-45 gerne zur 
Verfügung. 

Schalten Sie jetzt eine  
Anzeige in 
Ihrem Amtsblatt
und erreichen Sie 
Ihre Kunden direkt!
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Im Frühjahr wurde der städtische Bauhof 
neu eingekleidet, jetzt bekamen auch die 
Mitarbeiter der Eigenbetriebe Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung neue 
und einheitliche Dienstkleidung, um bei 
allen Wetterlagen gut ausgestattet zu sein.

Bestickt mit dem städtischen Wappen sind 
sie nun für die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt sofort erkennbar. Auch soll die Klei-
dung dazu beitragen, dass sich die Mitar-
beiter mit ihrer Einrichtung identifizieren. 
Anfang November präsentierten sie mit 
Bürgermeisterin Anette Schmidt die neue 
Ausstattung, die die funktionalen Anfor-
derungen im Alltagsgebrauch erfüllt und 
dazu pflegeleicht ist. Damit die Mitarbeiter 
auch bei Dunkelheit gut zu sehen sind, ist 
die Kleidung mit Reflektoren versehen. 

„Unsere Mitarbeiter sind im Dienst für die 
Allgemeinheit unterwegs und sind dafür 
nun hochwertig eigekleidet worden. Mit 
der neuen Ausstattung ist ein einheitliches 
Auftreten sowie der Wiedererkennungs-
wert in der Öffentlichkeit gewährleistet“, 
so Bürgermeisterin Anette Schmidt. „Die 

Neue Dienstkleidung für Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 

Mitarbeiter der Eigenbetriebe und des 
Bauhofes sind täglich in unserer Stadt für 
unser aller Wohl unterwegs. Die Aufga-
ben sind vielfältig und umfangreich, von 
Straßenunterhalt über Grünanlagen, Spiel-
plätze, Friedhöfe bis Wasserleitungen und 

Kanalnetz. Haben Sie daher bitte stets Ver-
ständnis für unsere Mitarbeiter, ihre Arbeit, 
ihre Fahrzeuge und Absperrungen, für alle 
Einschränkungen, die notwendige Arbei-
ten manchmal mit sich bringen.“ 

Bürgermeisterin Anette Schmidt mit den Mitarbeitern der Eigenbetriebe Wasserversorgung 
(links mit blauen Hosen) und Eigenbetriebe Abwasserbeseitigung (rechts mit schwarzen 
Hosen) und dem Amtsleiter Zoltan Szlaninka.
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    Netzwerk
    Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 25 
97941 Tauberbischofsheim 
Tel. 09341/8959565  
E-Mail: info@netzwerk-familie-tbb.de 
www.netzwerk-familie-tbb.de 

Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkei-
ten des NETZWERK Familie, Schmiederstr. 
25 statt. 

Joker
21. bis 27. November,
jeden Tag 19.30 Uhr außer Freitag

FSK ab 16 freigegeben
1981 in Gotham City: Arthur Fleck (Joa-
quin Phoenix) fristet ein trostloses Leben. 
Wenn er nicht gerade auf den Straßen von 
Gotham City als Clown verkleidet Werbe-
schilder für Schlussverkäufe herumwirbelt 
oder von jugendlichen Schlägern verprü-
gelt wird, kümmert er sich zuhause um sei-
ne kranke Mutter Penny (Frances Conroy). 
Flecks Geisteskrankheit wird durch die 
ständigen Demütigungen immer schlim-
mer. Mittlerweile schluckt er sogar sieben 
Psychopharmaka gleichzeitig. Sein Leben 
nimmt eine dramatische Wendung, als er 
von seinem Kollegen Randall (Glenn Fles-
her) einen Revolver geschenkt bekommt, 
für den er kurz danach auch Verwendung 
findet: Als in der U-Bahn drei betrunke-
ne Yuppies für Stunk sorgen, knallt er sie 
kurzerhand ab – und löst damit unbeab-
sichtigt eine Bewegung aus, die gegen die 
Oberschicht aufbegehrt. Trotz seiner insta-
bilen psychischen Verfassung verfolgt Ar-
thur seine Karriere als Stand-up-Comedian 
dennoch weiter und landet schließlich bei 
seinem großen Idol, dem Late-Night-Talker 
Murray Franklin (Robert DeNiro). Der hat 
für das Nachwuchstalent jedoch nichts als 
Spott übrig und führt ihn als unlustigsten 
Komiker aller Zeit vor ...

Der unverhoffte Charme des Geldes 
28. November bis 4. Dezember, 
jeden Tag 19.30 Uhr außer Freitag

FSK ab 12 freigegeben
Der schüchterne Lieferant Pierre-Paul (Ale-
xandre Landry) gerät durch Zufall an den 
Ort eines Verbrechens und in den Besitz 
zweier Säcke voller Geld, die er in seinem 
Lieferwagen versteckt. Daraufhin durch-
läuft er quälende Vernehmungen durch 
zwei äußerst harte Polizisten und muss 
nun versuchen, das dreckige Geld wieder 
loszuwerden. Mit der Hilfe eines gerade 
erst aus dem Gefängnis entlassenen Fi-
nanzgenies, eines Offshore-Bankers und 
der Prostituierten Camillie (Maripier Mo-
rin), Pierre-Pauls neuer, teurer Freundin, 
muss der Doktor in Philosophie und einge-
fleischte Kapitalismusgegner einen Weg 

Filmtheater 
Badischer Hof

Termine

Ökumenischer regionaler  
Gedenkgottesdienst für  

verstorbene Kinder

Am Sonntag, 8. Dezember um 18 Uhr in 
der Kirche im ehemaligen Tagungshotel  
St. Michael. Anlässlich des Gedenktages für 
verstorbene Kinder, Geschwister, Enkelkin-
der und Freunde findet im Rahmen eines 
weltweiten Gedenktages für verstorbene 
Kinder ein ökumenischer Gedenkgottes-
dienst statt. Dieser geht zurück auf eine 
Initiative der „Compassionate Friends“ in 
den USA (entspricht den „Verwaisten El-
tern“ in Deutschland). Die „Verwaisten 
Eltern“ – beteiligen sich an ihm deutsch-
landweit. Der Gottesdienst wird gestaltet 
von Sigrid Haser, Erlinde Storz und Renate 
Kunze (Mitarbeiterinnen in der Trauerbe-
gleitung im Dekanat TBB), Dekanatsrefe-
rent Dr. Robert Koczy und Vertretern der 
evangelischen und katholischen Kirche aus 
Tauberbischofsheim. Musikalisch wird die 
Feier umrahmt von „Avalon“ aus Lauda.  

Eingeladen sind alle, die sich angesprochen 
fühlen, weil sie selbst den schmerzlichen 
Verlust durch den Tod ihres Kindes erfahren 
mussten.

finden, ein System auszutricksen, das nur 
auf Erfolg und Geld ausgerichtet ist, bevor 
sich der Anführer der eigentlichen Räuber 
zurückholt, was er ergaunern wollte. Doch 
bei diesem Unterfangen wird das unge-
wöhnliche Quartett von zwei humpelnden 
Detektiven beschattet. Denn nicht nur die 
Mafia und das Finanzamt haben ein sehr 
großes Interesse am Geld...

Generationsübergreifend  
„1-2-3 Spielerei“
Im NETZWERK Familie heißt es „Weg von 
elektronischen Medien und ran an den 
Spieletisch“. Ansprechpartnerin ist Frau 
Sabine Moll, Mitarbeiterin im NETZWERK 
Familie

Termin: Dienstag, 26. November ab 15 
Uhr im NETZWERK Familie

Wiedereinstieg nach Elternzeit 
Am 27. November um 10 Uhr geht es im 
Netzwerk Familie um den Wiedereinstieg 
nach der Elternzeit. Referentin ist Frau S. 
Diehm von der Kontaktstelle „Frau und Be-
ruf“. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Still- und FlaschenCafé
Am Mittwoch, den 27. November findet 
von 10 bis 12 Uhr eine fachkundige Aus-
tauschrunde zum Thema „Das Baby ins 
Leben begleiten“ und mit Mut und Ver-
trauen in die neue Lebenssituation hinein-
wachsen“ statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

KreativWerkstatt 
Habt Ihr Lust, gemeinsam mit anderen 
Kindern und Euren Eltern etwas Schönes 
zu basteln? Dann kommt am 27. Novem-
ber um 15 Uhr ins NETZWERK Familie und 
lasst uns alle zusammen kreativ sein. Dies-
mal basteln wir aus Stöcken, Zapfen und 
anderen Naturmaterialien ein Waldmobi-
le. Leitung: Frau Jana Dietzel.

Lichtkindertag 
BildungsCafé für Interessierte „Kindern 
den Rücken stärken in Schule, Freizeit und 
Familie“ . So lautet der Vortrag am 30. No-
vember um 16 Uhr beim „Lichtkindertag“. 
Bitte mitbringen: eine Matte/Decke und 
Malsachen für die Kinder. Leitung: Sabine 
Johmann, Sandra Meuthen und Regina 
Feil

Liebe Gäste!
Auch in diesem Jahr haben wir in der 
Adventszeit ganz besondere Angebote in 
unserer Reihe „lebendiger Adventskalen-
der“. Freuen Sie sich mit uns auf leichte 
und besinnliche Töne, phantasievolle und 
magische, sowie lichtstarke und feurige 
Momente. Bitte heute schon die Termine 
(Mittwoch 4.,11., und 18.)  im Kalender ein-
tragen. 
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Aufführung des 
Tschaikowsky-Klassikers 

„Schwanensee“ 

Schwanensee ist eine einzigartige artisti-
sche Kreation, die unzählige Male von je-
dem genoßen werden kann. Die geniale 
Musik von P.I. Tchaikovsky, die exquisiten 
und raffinierten Tänze von Marius Petipa 
und Lev Ivanov drücken die feinsinnigen 
Nuancen der menschlichen Gefühle aus.
Schwanensee wurde im Auftrag des Kaiser-
lichen Theaters Moskau zwischen 1875-76 
von Pjotr  Iljitsch Tschaikowsky komponiert. 
Dieses Märchen handelt von einer Prinzes-
sin, die von einem bösen Zauberer in einen 
schönen Schwan verwandelt wurde. Nur 
die bedingungslose Liebe eines Prinzen 
kann diesen Zauber rückgängig machen – 
eine Geschichte mit ungewissem Ausgang.
Das Publikum darf sich beim Schwanen-
see auf das hochkarätige Ensemble des 
Moscow Classic Ballet freuen, das sich aus 
Absolventinnen und Absolventen namhaf-
ter russischer Ballettschulen zusammen-
setzt. 
Die perfekte Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit: am Donnerstag, 26. Dezem-
ber um 20 Uhr in der Tauberbischofshei-
mer Stadthalle.

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

"Der Bücherwurm" – Programmvorschau
Jeden Montag von 16.00 – 16.30 Uhr in 
der Mediothek

25. November 
Gretas Einhorn macht Krawall 
Greta und Drops sind dicke Freund. Da 
kommt Besuch: Paul. Drops wird ihn si-
cher mögen, da ist sich Greta sicher. Doch 
bei dreien ist oft einer zu viel. Obs Drops 
Paul am Ende lieber mag?

2. Dezember  
Henri und Henriette feiern Weihnachten

Es ist Winter auf dem Bauernhof und die 
Tiere machen es sich gemütlich. Nun einer 
hat alle Flügel voll zu tun: Hahn Henri. Er 
hat beschlossen, sich dieses Jahr ganz al-
leine um das Weihnachtsfest zu kümmern.

Städtische  
Mediothek

BÜCHER BABYS
30 Minuten
Sprache, Spiel und Spaß für Kinder ab 1
Jeden 1. Dienstag 
um 15.30 Uhr, Eintritt: 1,00 €
Anmeldung bitte bei:
Städtische Mediothek
Blumenstraße 5
97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341 / 80383

3. Dezember
Jane Chapman: Noch soo lange bis Weih-
nachten

„Großer Bär, wann ist endlich Weihnach-
ten?“ „Bald!“, brummt der große Bär.
Der große Bär ist eigentlich ganz froh, dass 
Weihnachten nicht sooo bald ist, denn es 
gibt noch viel zu tun…
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Tauberbischofsheim AKTUELL 
auch als Newsletter oder zum Download

Das Mitteilungsblatt ist kostenlos und wird zusammen mit der Fränkischen Wochen-
post am 1. und 3. Donnerstag im Monat an alle Haushalte in Tauberbischofsheim 
und den Stadtteilen verteilt. Außerdem können Sie "Tauberbischofsheim AKTUELL" 
kostenlos als regelmäßigen Newsletter abonnieren und auf der städtischen Home-
page downloaden. Details finden Sie auf www.tauberbischofsheim.de/mitteilungs-
blatt. Neben der aktuellen Ausgabe können Sie dort auch zurückliegende Ausgaben 
als pdf-Datei abrufen.

Ihre Redaktion von "Tauberbischofsheim AKTUELL"
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Veranstaltungskalender 
November 2019

Donnerstag, 21. November 

Kunst- und Handwerkermarkt im Advent
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
15 bis 19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Freitag, 22. November  

Stadtmeisterschaften 
Gewehrschießen - Finale
Schützenverein TBB
19 bis 23 Uhr, Schützenhaus, Schützenweg

Sonntag, 24. November 

Gedenkgottesdienst für Trauernde
Verein für Hospiz und Lebensbegleitung
18 Uhr, Christuskirche, TBB

Samstag, 30. November 

Weihnachtsfeier VdK-Ortsverband TBB
Anmeldungen bis 22.11.19 bei O. Massoth 
Tel. 9809007 omassoth@online.de 
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellenstr. 21

Sonntag, 1. Dezember 

Nikolauswanderung (6 km)
Spessartverein Wanderfreunde e.V. TBB

Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse

Sonntagsbrunch
Distelhäuser Brauerei
Alte Füllerei

Buchausstellung
Kolpingfamilie 
14 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein- 
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen. Verantwortliche Erzieherin: 
Susanne Weniger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

BSV Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport- 
halle, Vitryallee

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofsheim 
e. V.
17 bis 18.20 Uhr, und
18.30 bis 20 Uhr, Sporthalle ehemalige Kur-
mainzkaserne

Bridge-Club
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei Eber-
hard Brunk 09341/3534 oder Maria Mischek 
09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Skigymnastik Surf- und Skiclub Tauber- 
bischofsheim e. V.
Interessenten sind herzlich willkommen. 
Aktuelle Infos: www.ssc-tbb.de
20 bis 21 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim
und Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Sonntag, 24. November, 9.00 Uhr, 
Eucharistiefeier, Jubiläum des Kirchen- 
chores, St. Martin

Sonntag, 24. November, 10.30 Uhr, 
Eucharistiefeier (Pfr), Familiengottesdienst 
für die Seelsorgeeinheit, St. Bonifatius

Samstag, 30. November, 18.30 Uhr, 
Eucharistiefeier, St. Martin

Sonntag, 1. Dezember, 10.30 Uhr,  
Eucharistiefeier, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 24. November, 10.30 Uhr, 
Gesamtgottesdienst mit Totengedenken, 
Christuskirche

Sonntag, 24. November, 18.00 Uhr, 
Trauergottesdienst des Hospizvereins, 
Christuskirche

Sonntag, 1. Dezember, 10.30 Uhr, 
Gottesdienst anschließend Gemeindetag, 
Gemeindezentrum

Jugendsportgruppe Behindertensport-
verein TBB
Info unter Tel. 2329
17 bis 18 Uhr, Sporthalle Grundschule am 
Schloss

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchengemein-
de, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Chorprobe Frauenchor Offener Singtreff
19.30 bis 21 Uhr, Johannes-Sichart-Haus,  
Kapellenstr. 21

Mittwoch

Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic-Walking-
Stöcke sind mitzubringen. Die Gruppe ist 
offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Offener Bibelgesprächskreis (Liebenzel-
ler Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der Bibel 
haben und diese besser verstehen möchten. 
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher (Tel: 
09341/848848 & ursula.blutbacher@lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gartenstraße

BSV Seniorenfitness/Rehasport –
Wassergymnastik
16 bis 17 Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei 
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“ (1. Mittwoch im 
Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei Kaf-
fee und Kuchen mit Betroffenen austauschen 
möchten und dort kompetente Gesprächs-
partner finden; eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)
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DLRG Familienschwimmen mit Erwachse-
nen-Schwimmkurs
durch die DLRG - Gruppe Dittigheim e.V.
Treffpunkt um 17.30 Uhr. Auskunft Klaus 
Seidenspinner Tel. 09341-898103.
17.45 bis 18.30 Uhr, Kleinschwimmhalle am 
Heimbergflur TBB. 

JOUR FIXE - Kunstverein TBB 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, evangelischer Kirchensaal, 
TBB 

Chorprobe Männergesangsverein Lieder-
kranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Hospiz-Stammtisch für alle Interessierten 
(letzter Mi. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Bonifa-
tius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellenstr. 2

Donnerstag
Nordic-Walking SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte an 
Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein TBB und Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donnerstag 
im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellenstra-
ße 21

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchengemein-
de, Würzburger Straße 20, TBB

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatvereins Impfigen 
(an jedem 1. Donnerstag im Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen Gäs-
ten, besonders auch Neubürgern wird ange-
boten in dieser Zeit das gesamte kleine Dorf-
museum kostenlos zu besichtigen und in 
gemütlicher Runde im kleinen Weinbaumus-
eum Gespräche zu führen und Erinnerungen 
auszutauschen. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller altes 
Schulhaus neben der Kirche)

Spielabend Schachclub TBB
Gäste sind herzlich willkommen. Ansprech- 
partner: Matthias Kienzler (Tel.: 09341/ 
845358) (Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
str. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Freitag

Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirkskantorat, Son-
nenplatz 4

Zwergentreff – für Eltern mit 
Kleinkindern von 1 bis 3 Jahren 
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen. Verantwortliche Erzieherin: 
Sabine Katzenberger (außer in den Schul-
ferien) 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, Netzwerk 
Familie, Schmiederstraße

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Probe „Lebensfarben“ Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kaiserspitze“

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für An-
fänger und Fortgeschrittene, Workshop und 
Beratung vor und nach dem Hundekauf. 
Infos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein TBB 1980

Sonntag

Gottesdienst (Liebenzeller Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 
ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus, 
Richard-Trunk-Str. 2, Eingang Gartenstraße

Montag bis Freitag

Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpflege, Be-
treuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 09341/92 
05 22. 9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag

Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich austau-
schen. Kleine Besucher können sich in der 
Spielecke vergnügen
Di + Mi: 9.30-12 Uhr u. 15-17 Uhr 
Do: 9.30 - 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 

und Sonntag 

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr, 15 bis 18 Uhr, 
Erzähl-Café, Frauenstraße 2

für die Ausgabe
am 04. Dezember  

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 
26. November 2019, 

17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS
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Nasse Wände?
Feuchter Keller?
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55

www.isotec.de/tremel

Ihre Baufinanzierer 
in Tauberbischofsheim
Telefon 09341 848614 

Alexander Gärtner 
 

Sarah Kuhn 
 
Sarah KuhnSarah Kuhn Maximilian Hebenstreit 

 
Maximilian HebenstreitMaximilian Hebenstreit

Mitarbeiter/in 
zur Warenverräumung

von Lebensmitteln in Tauber-
bischofsheim auf 450-e-Basis 

oder in Teilzeit gesucht.

Arbeitszeit: Dienstag und  
Donnerstag ab 6.00/8.00 Uhr 

für ca. 4–6 Stunden.

Bewerbung bitte an: 
birgit.gellner@mvm-service.de 

Frau Gellner, Tel. 01 59 / 01 29 58 35

Erreichbar unter  

Deutscher Ofenbauer/ 
Kaminbau-Profi  
hat Termine frei  
 

Tel: 0176/ 43373603 
 

Beratung, Lieferung und Verkauf von Kaminöfen, 
Küchenherden und Edelstahlschornsteine 

Kaminofenloch-Bohrungen/  
Reinigung/ Wartung/ Ersatzteile  

und vieles mehr…  
auch für Speckstein-Kachel-Grundöfen,  

Küchenherde und Pelletöfen 

Harald Griessig - Kaminofenservice 

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Für alle Krisenherde
außerhalb Ihrer Küche.

Spendenkonto: 41 41 41 · BLZ: 370 205 00 · DRK.de

M

ac
h-mit-DRK.de

Eines für alle ..
.Im Notfall kann dies entscheidend 

für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder den Rettungsdienst sein!

Ist Ihre Hausnummer  
gut erkennbar?


